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Fakultät für Wirtschaftswissenschaft

Einsendearbeit zum 
Kurs 42110 „Preisbildung  auf  unvollkommenen  Märkten  und 

allgemeines Gleichgewicht“,
Kurseinheit 1

zur Erlangung der Teilnahmeberechtigung an der Prüfung zum 

Modul 32531 „Preisbildung  auf  unvollkommenen  Märkten  und  allgemeines 
Gleichgewicht“

Hinweise:

1. Die Einsendearbeit umfasst 1 Aufgabe(n).

2. Insgesamt sind max. 100 Punkte erreichbar.

3. Bei jeder Aufgabe bzw. Teilaufgabe ist die erreichbare Punktzahl vermerkt.

4. Sie  benötigen  mindestens  50 Prozent  der  insgesamt  erreichbaren  Punktzahl,  damit  diese 
Einsendearbeit als erfolgreich bearbeitet gelten kann.

5. Es  empfiehlt  sich,  dass  Sie  auf  jeden  Lösungsbogen  Ihren  Namen  und  Ihre  Matrikelnummer 
schreiben. Wenn Sie dies nicht tun, tragen Sie das Risiko, dass Seiten sich möglicherweise aus der 
Heftung lösen und hinterher nicht mehr Ihrer Einsendearbeit zugeordnet werden können.

6. Machen Sie  bitte  Ihre  Ergebnisse deutlich erkennbar.  Diese müssen außerdem nachvollziehbar 
sein.  Ist  dies  nicht  der  Fall,  werden  sie  nicht  gewertet.  Beantworten  Sie  die  Fragen eindeutig: 
Unterschiedliche Antworten zu einer Frage, die sich widersprechen, werden nicht gewertet, auch 
wenn eine davon richtig ist.

7. Bitte definieren Sie kurz von Ihnen verwendete Symbole, die nicht in der Aufgabenstellung genannt 
wurden, z. B. "Gewinn (G)".

8. Beantworten Sie die Frage(n) bitte mit eigenen Worten. Wörtliches Abschreiben aus dem Kurs oder 
anderen Materialien wird nicht gewertet.
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Aufgabe 1                                                                                                                      (  100   Punkte)  

In  Wuppertal  gibt  es  zwei  Modeboutiquen  für  T-Hemden,  den  Lotterladen von  Erwin 
Lottermann  und  Wuppertals  Next  Top-Mode von  Heide  Klum.  Die  beiden  Unternehmen 
konkurrieren  durch  Preissetzung,  die  Nachfragefunktion  nach  T-Hemden  von  Erwin 
Lottermann sei

XL=200– 2PL2PK 
und jene von Heide Klum

XK=2002PL – 2PK.

PL und PK seien die Preise, die im Laden von Lottermann (L) bzw. Klum (K) verlangt werden, 
XL und  XK die  zu  diesen  Preisen  jeweils  nachgefragte  Mengen  an  T-Hemden.  Sowohl 
variable als auch fixe Kosten können vernachlässigt werden.

a) Beide  Unternehmen  setzen  ihre  Preise  gleichzeitig fest.  Wie  lauten  die 
Reaktionsfunktionen der beiden Unternehmen? Beschreiben Sie bitte mit einem Satz, was 
man unter einer Reaktionsfunktion versteht und stellen Sie diese grafisch dar. Welche 
Preise  werden  die  Unternehmen  im  Gleichgewicht  jeweils  verlangen  und  wie  viele 
T-Hemden werden sie absetzen? Wie hoch sind die jeweiligen Gewinne? (25 Punkte)

b) Nehmen Sie an, Erwin Lottermann könnte seinen Preis festlegen, bevor Heide Klum dies 
tut. Berechnen Sie wiederum die Preise, die in den beiden Boutiquen verlangt werden. 
Wie viele T-Hemden werden abgesetzt und mit welchen Gewinnen können die beiden 
Ladenbesitzer rechnen? Ergänzen Sie Ihre Abbildung in Aufgabenteil a) bitte um das hier 
ermittelte Marktergebnis. (20 Punkte)

c) In  Aufgabenteil  b)  hat  Erwin  Lottermann  den Vorteil  des  ersten  Zuges,  Heide  Klum 
hingegen  einen  Informationsvorsprung.  Worin  besteht  der  Informationsvorsprung  von 
Heide Klum und bietet dieser einen Vorteil gegenüber der Möglichkeit, den ersten Zug zu 
tätigen? (15 Punkte)

d) Wenn Sie die Nachfragefunktionen betrachten, so können Sie erkennen, dass die jeweilige 
Nachfrage lediglich von der Preisdifferenz abhängt. Könnten sich beide Unternehmen zu 
einem Kartell  zusammenschließen, so könnten sie die Preise beliebig hoch setzen und 
unendlich  hohe  Gewinne  erzielen.  Erläutern  Sie  bitte,  warum  in  einer  einmaligen 
Entscheidung die beiden Unternehmen dies nicht ausnutzen können. (15 Punkte)

e) Betrachten Sie noch einmal die Nachfragefunktionen. Erörtern Sie bitte, ob eine solche 
Nachfragestruktur,  insb.  auch  vor  dem Hintergrund  der  in  Aufgabenteil  d)  genannten 
Besonderheiten, (annähernd) plausibel sein kann. (25 Punkte)


